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SPITALAREAL

Die Stiftung Wohn- und Pflegeheim entwi-
ckelt das Spitalareal in enger Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde. Nun stehen die 
Eckpunkte der Weiterentwicklung fest. In 
Zukunft soll es ein lebendiges und vielfälti-
ges «Spitalquartier» geben.

››› SEITE 15

POSTSTELLE

Die Medicus Drogerie bietet seit Mitte April 
die Grunddienstleistungen der Schweize-
rischen Post an. Der Gemeinderat ist froh, 
dass die Medicus Drogerie diese anspruchs-
volle Aufgabe übernommen hat.

››› SEITE 7

BIBLIOTHEK LUDOTHEK

Nach den Sommerferien sind in der Biblio-
thek Ludothek zwei Plüschhunde zu finden, 
die Kindern als Zuhörer beim Vorlesen 
dienen. Nun sucht das Team der Bibliothek 
Ludothek zwei Namen, die zu den Hunden 
passen.

››› SEITE 8

Gemeinderat im Strategieworkshop

DEGERSHEIM  Mitte Mai traf sich der Gemein-
derat zu seiner Klausurtagung im Fabrikanten-
haus in Schwellbrunn. Dort befasste er sich mit 
Grundlagen zu den Gemeindefinanzen und mit 
der Entwicklung der Gemeinde. Die intensive 
Tagung lieferte den Ratsmitgliedern verschie-
dene hilfreiche Erkenntnisse und liess Raum für 
ausführliche Diskussionen.

Die Gemeinde Degersheim wächst und die aktu-
ellen, teils doch recht grossen Bauvorhaben zei-
gen auf, dass sich die Bevölkerungszahlen in den 
kommenden Jahren weiter nach oben entwickeln 
werden. Das bringt einerseits mehr Steuerein-
nahmen, andererseits aber auch mehr Aufwand 
in der Verwaltung mit sich. Zudem wachsen mit 
der Zunahme der Bevölkerung auch deren An-
sprüche. Klar ist es schön, wenn man mit den 
Mehreinnahmen bei den Steuern den Steuer-
fuss weiterhin senken kann. Aber wichtig ist es 
nun auch, sich Überlegungen zu machen, was 
eine Gemeinde, in der mittelfristig wohl 4500 bis 
5000 Einwohnende leben, braucht, um den An-
sprüchen gerecht zu werden bzw. auch um ihre 
Aufgaben weiterhin erfüllen zu können. Dabei 

ist es aber auch wichtig, zu evaluieren, was es 
nicht mehr braucht, was alte Zöpfe sind, die ab-
geschnitten oder neu geflochten werden können. 
Mit diesen Fragen befasste sich der Gemeinderat 
bei seiner Klausurtagung Mitte Mai.

Spielerische Lehrstunde
Zuerst ging es jedoch um die Finanzen. Unter 
der Anleitung von Andreas Baumann spielte der 
Gemeinderat die Zahlungsflüsse einer Gemeinde 
durch. Dies mit dem Ziel, ein gemeinsames Ver-
ständnis für das Zusammenspiel von Eigenka-
pital, Verschuldung, Investitionen, Einnahmen 
und Steuerfuss zu schaffen. Die Erkenntnis da-
raus: Die Investitionen in die Infrastruktur und 
die Maschinen dürfen keinesfalls vernachlässigt 
werden, nur um den Steuerfuss zu senken. Wich-
tig ist jedoch auch eine zeitliche Staffelung der 
Investitionen, um die Erfolgsrechnung konstant 
zu halten.

Mit Lego- und Monopoly-Geld spielte der Gemeinderat die Zahlungsflüsse der Gemeinde durch.

Eine Entwicklung mit Kontinuität  
und Bedacht steht für den Gemeinderat 

im Vordergrund. 

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Familienfest Kirche Kunterbunt

KIRCHE  Das Klosterviertel in St. Gallen wird 
am Samstag, 13. Juni 2026, von 9.30 bis 15 Uhr  
zum kunterbunten Treffpunkt für Familien: Beim 
grossen Familienfest Kirche Kunterbunt feiern 
Familien frech, wild und wundervoll. An vielen 
Aktivposten können Kinder und Erwachsene 
kreativ und unkonventionell rund um das Thema 
«Herzlich willkommen» experimentieren, bas-
teln, sich austoben, segnen lassen und etwas Ver-
rücktes wagen. In der Kathedrale gibt es danach 
zu toller Bandmusik eine gemeinsame Feier und 
anschliessend eine einfache Essens-Zeit. Auch ei-
nige Familien aus unserer SEMA werden dabei 
sein. Wer möchte, darf sich da gerne anschlies-
sen. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Bahnhof Fla-

wil oder Degersheim. Jede Familie löst ihr Billett 
nach St. Gallen selbst. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Einfach vorbeikommen und mitfeiern! Es 
wird ein fröhlicher und kunterbunter Tag für die 
ganze Familie.� Seelsorgeeinheit Magdenau

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 4. Juni 2026, 
Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, Wil, 
17.00 bis circa 18.30  Uhr. Dabei werden vor al-
lem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15 Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.

Keine Utopien
Nachdem der Gemeinderat auch einige statis-
tische Zahlen zur Steuerlast zur Kenntnis ge-
nommen hatte, präsentierten die einzelnen Mit-
glieder das Resultat ihrer Vorbereitungsaufgabe. 
So hielten alle ein kurzes Plädoyer für eine oder 
mehrere Entwicklungsmassnahmen, die aus ihrer 
Sicht ergriffen werden sollten. Dabei zeigte sich, 
dass der Gemeinderat realitätsbezogen einen 
grossen Wert auf das Bewahren setzt. So orien-
tierten sich alle Voten am Bestand und waren 
eher auf Instrumente ausgerichtet, mit denen die 
bisherige Kontinuität und Entwicklung weiterhin 
gewährleistet werden kann. 

Planung
Eine weitsichtige Planung von Unterhalt und In-
vestitionen sowie die realistische Einschätzung 
kommender Ausgaben ist dem Gemeinderat 
für seine Entscheidungsfindung wichtig. Nur so 
kann er sein Augenmerk auf eine ausgeglichene 
Rechnung sowie eine langfristig stabile Finanzsi-
tuation richten. Zudem ist die Kenntnis über das 
Notwendige für ihn eine Voraussetzung dafür, 
sich realistische Gedanken über die Entwicklung 
machen zu können. So zeigten die Flipcharts am 
Ende des Tages nicht eine Liste mit neuen Ideen, 
sondern ein vielfältiges Mosaik aus Grundlagen. 
Grundlagen, die eine solide Basis bilden für eine 
Gemeinde, die sich mit Bedacht entwickeln soll.

Vertrauen und Verständnis
Das gemeinsame Verbringen eines ganzen Tages 
ist auch für das Innenleben des Gremiums sehr 
wichtig. So nutzten die Mitglieder die Gelegen-
heit, «heisse» Themen ohne Zeitdruck auszudis-
kutieren und zu klären. So konnten auch Miss-
verständnisse geklärt werden. «Gegenseitiges 
Verständnis ist wichtig für das Vertrauen inein-
ander», bestätigt auch Gemeindepräsident An-
dreas Baumann. «Denn ohne Vertrauen ist eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit in einem Gremium 
oder zwischen Gemeinderat und Gemeindever-
waltung nicht möglich.»

Musik im Park
FLAWIL/DEGERSHEIM  Am Samstag, 13. Juni 
2026, findet von 9 bis 12 Uhr das Konzert «Mu-
sik im Park» in Gossau statt. Die Musikschulen 
Flawil und Degersheim beteiligen sich an die-
sem Anlass, der für Begegnung, Zusammenar-
beit und die Freude am gemeinsamen Musizie-
ren steht.

Die Musikschulen Fürstenland, Degersheim, 
Flawil, Musiclife, Oberuzwil und Uzwil laden ge-
meinsam zu einem besonderen musikalischen 
Erlebnis ein: Am Samstag, 13. Juni 2026, findet 
von 9 bis 12 Uhr im Andreaspark in Gossau das 
Open-Air-Konzert «Musik im Park» statt. Unter 
freiem Himmel präsentieren Schülerinnen und 
Schüler aller beteiligten Musikschulen ihr Kön-
nen in vielfältigen Formationen. Das Publikum 
darf sich auf ein abwechslungsreiches Programm 
freuen – von Bands über Ensembles bis hin zu 
grösseren Klangkörpern. Ein besonderes High-
light bildet der Auftritt des grossen gemeinsamen 
Orchesters der Musikschulen unserer Region, das 
mit seinem facettenreichen Repertoire für klang-

volle Akzente sorgen wird. Die Veranstaltung 
bietet jungen Musikerinnen und Musikern eine 
Plattform, ihr Talent zu zeigen, und lädt gleich-
zeitig die Bevölkerung ein, Musik in entspann-
ter Atmosphäre zu geniessen. Das Konzert findet 
nur bei guter Witterung im Andreaspark statt. 
Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung in 
den Saal der Musikschule an der Säntisstrasse 6 
in Gossau verlegt. Der Eintritt ist frei. Die Veran-
stalter freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher aus der Region.

Das anstehende Konzert «Musik im Park» bietet 
wieder beste jugendlich-musikalische Unterhaltung.

JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

http://flade-blatt.ch
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Projekt «zämä sophierä»

KIRCHE  Seit jeher entstehen gute Gespräche 
dort, wo Menschen zusammenkommen und den 
Mut haben, Fragen zu stellen. Welche Gedanken 
tragen Sie mit sich? Welche Lebensfragen lassen 
Sie nicht los? 
An vier Abenden im Jahr nehmen wir uns Zeit, 
in gemütlichem Rahmen gemeinsam nachzu-
denken – offen und ohne vorschnelle Antworten. 
Im Gespräch kann sich zeigen, was im Alltag oft 
keinen Raum findet. Vielleicht liegt in der ge-
meinsamen Reflexion bereits ein Stück Wahrheit. 
Diesmal treffen wir uns für den Philosophieabend 
am Mittwoch, 17. Juni 2026, um 19.30 Uhr an der 
wunderbaren Feuerstelle im Rehwald bei der Fin-
nenbahn. Es ist keine Anmeldung nötig. Weitere 
Daten sind der 9. September 2026 und der 18. No-
vember 2026. Wir freuen uns auf anregende Ge-
spräche und gedankliche Entdeckungen.�  
� Markus Schöbi und Silvan Hollenstein,
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Asiatische Hornisse erkennen  
und melden
FLAWIL/DEGERSHEIM  In der FLADE-Blatt-
Ausgabe 20 vom 15. Mai 2026 wurde ein Be-
richt über die Asiatische Hornisse publiziert. 
Dabei wurde fälschlicherweise ein Bild einer 
Europäischen Hornisse abgebildet, was zu Ver-
wirrung führte. Daher wird hier ein Ratgeber 
publiziert, wie die Asiatische Hornisse zu er-
kennen ist. 

Die Asiatische Hornisse weist in ihrer Farbgestal-
tung eine Mischung aus Schwarz und Gelb auf. Da 
der Schwarzanteil aber überwiegt, wird das Insekt 

im Flug als gänzlich schwarz wahrgenommen. 
Dem gegenüber steht die Europäische Hornisse, 
welche primär braun- und gelbfarbig ist. Auf-
grund des hohen Gelbanteils des Hinterleibs ist 
dieser auch im Flug deutlich als gelbfarbig zu er-
kennen. Die Europäische Hornisse ist geschützt 
und bietet keine Gefahr für unser Ökosystem. 
Asiatische Hornissen breiten sich rasant aus und 
bedrohen insbesondere einheimische Bienenar-
ten. Wer Asiatische Hornissen und deren Nes-
ter sieht, wird gebeten, diese über die Website  
www.asiatischehornisse.ch zu melden.

So kann die Asiatische Hornisse (schädlich) von Europäischen Hornissen (nicht schädlich)  
unterschieden werden. 

Hitze: hitzeplan-sg.ch sensibilisiert Bevölkerung 
FLAWIL/DEGERSHEIM  Der Kanton St. Gallen 
engagiert sich gemeinsam mit zahlreichen Part-
nern für den Schutz der Bevölkerung vor den 
gesundheitlichen Auswirkungen von Hitze. Der 
kantonale Hitzeaktionsplan hilft dabei, beson-
ders gefährdete Personen besser zu unterstüt-
zen, das Bewusstsein für die Risiken von Hitze 
zu stärken und die Vorbereitung auf Hitzewel-
len zu verbessern. Eine neue Plattform infor-
miert die Bevölkerung und unterstützt Fachper-
sonen und Entscheidungsträger rund um Hitze 
und Gesundheit. 

Längere und intensive Hitzewellen beeinträchti-
gen die Gesundheit und das Wohlbefinden der 
Bevölkerung. Besonders gefährdet sind ältere 
Menschen, Kleinkinder, Schwangere und Per-
sonen mit chronischen Erkrankungen. Um die-
sen Risiken gezielt zu begegnen, erarbeitet der 
Kanton St. Gallen gemeinsam mit verschiede-
nen Partnern einen Hitzeaktionsplan. Der Plan 
ist Teil der kantonalen Strategie zur Anpassung 
an den Klimawandel. Dabei setzt der Kanton auf 
Prävention – durch Zusammenarbeit aller rele-

vanten Akteure, Sensibilisierung und strukturelle 
Anpassungen. 
Ein zentrales Element des Hitzeaktionsplans ist 
die Sensibilisierung rund um Hitze und Gesund-
heit. Unter der Leitung des Amtes für Gesund-
heitsvorsorge ist die Plattform www.hitzeplan-
sg.ch entstanden, mit vielen Informationen und 
Handlungsempfehlungen. Die Plattform richtet 
sich an die breite Bevölkerung ebenso wie an 
Fachpersonen und politische Entscheidungs-
träger. Die Informationen sowie Unterlagen mit 
Empfehlungen für verschiedene Zielgruppen 
werden laufend erweitert und aktualisiert. Das 
Amt für Gesundheitsvorsorge leitet das Projekt 
und ist für die Koordination zuständig, weiter 
sind Ämter und Dienststellen aus mehreren De-
partementen beteiligt. 

Schutz von Babys und Kleinkindern 
Bereits für diesen Sommer erhältlich ist eine 
Broschüre zum Schutz von Babys und Kleinkin-
dern. Diese benötigen an Hitzetagen besonderen 
Schutz, denn sie können sich weniger gut an hohe 
Temperaturen anpassen. Umso jünger die Kinder 

sind, desto grösser sind die Risiken. Nachfolgend 
sind die wichtigsten Empfehlungen aufgeführt: 
•	 im Schatten bleiben, kühle Orte aufsuchen; 
•	 Kleidung: T-Shirt, Hut mit Nackenschutz 

und Sonnenbrille; 
•	 Sonnenschutz auch über dem Sandkasten 

oder Planschbecken installieren; 
•	 viel trinken (Wasser oder ungesüssten Tee). 

Während Hitzephasen ist das Aufsuchen von 
kühlen Orten eine zweckmässige Massnahme, 
um das Wohlbefinden zu fördern.

http://www.asiatischehornisse.ch
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Programm
Ernesto Lecuona – Andalucía Suite

Georges Bizet – Carmen-Suite
Arturo Márquez – Danzón Nr. 2

Louis Armstrong – Satchmo!
John Kander – Cabaret

George Gershwin – An American in Paris

Musikalische Leitung: 
Hugo Bollschweiler

6. Juni
Tonhalle Wil

Konzert im Rahmen 
des Tonhallejubiläums

Freier Eintritt

Rhythmus
im Blut  

14. Juni
Lindensaal 

Flawil
Türöffnung und 

Ticketverkauf: 10.00 Uhr
Konzert: 10.30 Uhr

Strassensperrung Eichstrasse 
Aufgrund von Sanierungs- und Belagsarbeiten erfolgt an der 
Eichstrasse in Magdenau eine teilweise Strassensperrung:

Zeitdauer: Montag, 8. Juni 2026, bis Freitag, 10. Juli 2026
Standort: Eichstrasse Magdenau, Bereich Dorfausgang bis 
Beggenstadel

Die Verkehrsführung wird während dieser Zeit einspurig und mit 
Lichtsignal erfolgen. Die Höchstgeschwindigkeit im Baustellenbe-
reich wird auf 60 km/h reduziert. Bitte beachten Sie die Signalisa-
tion vor Ort. 

Voraussichtlich erfolgt am 2. und 3. Juli 2026 eine Totalsperre. Das 
Datum kann witterungsbedingt noch angepasst werden.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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Schulergänzende Betreuung während der Sommerferien
DEGERSHEIM  Die Schulergänzende Betreu-
ung ist während der Sommerferien drei Wo-
chen geöffnet. Vom 13. Juli bis 24. Juli 2026 
bleibt sie geschlossen. Die Betreuung kann 
wahlweise halbtags oder ganztägig erfolgen 
und muss bis Freitag, 12. Juni 2026, angemel-
det werden. Dabei sind die zusätzlichen Infor-
mationen zur Betreuung während der Schul-
ferien zu berücksichtigen. 

Die Schulergänzende Betreuung der Gemeinde 
Degersheim ist während der Sommerferien vom 
6. bis 10. Juli 2026 und vom 27. Juli bis 7. August 
2026 für schulpflichtige Kinder ab dem 1. Kin-
dergarten wie gewohnt zwischen 7 und 18 Uhr 
offen (Module 5 und 6, siehe Beschrieb unten). 
Vom 13. bis 24. Juli 2026 bleibt sie geschlossen. 
Sofern noch keine Anmeldung ausgefüllt wurde, 

ist das Ausfüllen des entsprechenden Formulars 
nötig, das auf der Website der Schule Degers-
heim verfügbar ist (www.schule-degersheim.ch → 
Angebote → Tagesbetreuung → Schulergänzende 
Betreuung). Die Kosten für die Betreuung wäh-
rend der Ferientage betragen für das Modul 5 
(7.00 bis 11.30 Uhr, inkl. Frühstück) 25 Fran-
ken, für das Modul 6 (von 11.30 bis 18.00 Uhr, 
inkl. Zvieri) 30 Franken. Die Verrechnung des 
Mittagessens für 8 Franken erfolgt separat. Die 
Betreuungskosten für einen ganzen Ferientag be-
laufen sich somit auf 63 Franken pro Kind, inkl. 
Mittagessen. Für die bezogenen Leistungen wird 
Ende Monat eine Rechnung gestellt. Alle wichti-
gen Fragen rund um die Betreuung während der 
Schulferien sind in einer separaten Information 
zusammengefasst (www.schule-degersheim.ch → 
Angebote → Tagesbetreuung → Schulergänzende 

Betreuung). Für Fragen steht Marianne Hälg, 
Leiterin Schulergänzende Betreuung, gerne zur 
Verfügung: marianne.haelg@degersheim.ch.

Die Tagesbetreuung ist während der Sommerferien 
für zwei Wochen geschlossen.

Strassensperrung der Eichstrasse
DEGERSHEIM  Die Eichstrasse in Magdenau 
wurde unterspült und muss saniert werden. 
Die nächsten Bauarbeiten werden im Juni und 
Juli 2026 erfolgen. Deswegen sind teilweise 
und vollständige Sperrungen notwendig.

Starkregenereignisse haben an der Eichstrasse in 
Magdenau, zwischen der Sägerei und der Que-
rung des Magdenauerbaches, verschiedene Ab-
senkungen verursacht. Im Juni und Juli 2026 er-
folgt nun der zweite Teil der Sanierungsarbeiten. 
Die Strasse wird entsprechend nur einspurig be-
fahrbar sein und während zwei Tagen vollständig 
gesperrt. Die Verkehrsführung erfolgt mit ent-

sprechenden Signalisationen und Umleitungen 
(siehe Inserat auf Seite 4 dieser Ausgabe).

Die Sanierung der Eichstrasse wird im Juni/Juli 
2026 weitergeführt.

20 Jahre Villa Donkey:  
Vom Bed & Breakfast zum Feriendörfli

INSTITUTION  Am Samstag, 6. Juni 2026, lädt 
das Feriendörfli Villa Donkey unter dem Motto 
«Memories and Friends» von 10 bis 18 Uhr zum 
Tag der offenen Tür ein. Was vor 20 Jahren als 
kleines Familienprojekt mit acht Betten begann, 
hat sich zu einem beliebten Ferien- und Erleb-
nisdorf entwickelt. Heute bietet die Villa Donkey 
89 Betten und begeistert Gäste aus aller Welt. Ob 
Paare, Familien, Schulklassen oder Vereine – sie 
alle finden hier einzigartige Übernachtungsmög-
lichkeiten. Auch für Hochzeiten, Geburtstage, Se-
minare und Feste bietet das Areal den passenden 
Rahmen. In der Wintersaison verwandeln zahl-
reiche Weihnachtsbäume das Gelände zudem in 
ein stimmungsvolles Lichtermeer. Mit dem Tag 
der offenen Tür möchte das Team Danke sagen 
und dieses Jubiläum gemeinsam mit euch feiern. 
Ganz im Sinne der Philosophie «Begegnungen, 
Lasten ablegen, Auszeiten und unvergessliche 
Momente» erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher feine Verpflegung, Einblicke hinter die 
Kulissen sowie Spiel und Spass für Gross und 
Klein. «Ob man uns seit vielen Jahren kennt oder 
ganz neu entdeckt – alle sind von Herzen will-

kommen», sagen Patricia, Christoph und das ge-
samte Team. Weitere Informationen: www.villa-
donkey.ch.� Patricia Hauser-Ummels

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 5. Juni 2026 bis 18. Juni 
2026, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und 
Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung kann fol-
gendes Baugesuch eingesehen werden:

Stefan Trunz, Vordachverlängerung Remise 
Assek.-Nr. 820, Hintertschwil 1599, 9113 Degersheim

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfälle
Gestorben am 21. Mai 2026 in Flawil SG: Pirolt 
geb. Zingg Erika, von St. Gallen-Tablat SG und 
Zihlschlacht-Sitterdorf TG, geboren am 13. Feb-
ruar 1941, wohnhaft gewesen in 9230 Flawil, c/o 
WPH Flawil, Krankenhausstrasse 5. Die Urnenbei-
setzung findet im Familienkreis statt.

Gestorben am 24. Mai 2026 in Degersheim SG: 
Näf geb. Looser Martha, von Neckertal SG, gebo-
ren am 21. September 1936, wohnhaft gewesen in 
9113 Degersheim, c/o Tertianum Feldegg, Feldegg-
strasse 6. Die Abschiedsfeier findet am Donners-
tag, 4. Juni 2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 
Degersheim statt. Anschliessend Trauergottes-
dienst in der evangelischen Kirche Degersheim.

Gestorben am 24. Mai 2026 in St. Gallen SG: Schmid 
geb. Schaible «Doris» Christa, von Trasadingen SH, 
geboren am 30. März 1934, wohnhaft gewesen in 
9113 Degersheim, Feldeggstrasse 8. Die Urnenbei-
setzung findet im Familienkreis statt. Die Abdan-
kungsfeier findet am Freitag, 5. Juni 2026, um 14.00 
Uhr in der evangelischen Kirche Degersheim statt.

http://www.schule-degersheim.ch
http://www.schule-degersheim.ch
mailto:marianne.haelg@degersheim.ch
https://che01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.villadonkey.ch%2F&data=05%7C02%7Cadministration%40cavelti.ch%7Cdb190b36df0a4127760308debc9212e5%7C0652be591f3d463ca53bc78d17ad3640%7C0%7C0%7C639155532783214580%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=UlaNXXq7PVVAEYMTwabpCoVJztTqeRQE3cRKNLbR40Q%3D&reserved=0
https://che01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.villadonkey.ch%2F&data=05%7C02%7Cadministration%40cavelti.ch%7Cdb190b36df0a4127760308debc9212e5%7C0652be591f3d463ca53bc78d17ad3640%7C0%7C0%7C639155532783214580%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=UlaNXXq7PVVAEYMTwabpCoVJztTqeRQE3cRKNLbR40Q%3D&reserved=0


Ausstellung
Verkehrsverein - Aufgaben & Geschichten

3. Mai /  24. Mai  /  7. Juni  /  21. Juni /  5. Juli 
(jeweils 14-17 Uhr)

Freitag:Freitag:
Samstag:Samstag:
Sonntag:Sonntag:
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Medicus als Poststelle der Gemeinde 
Degersheim
DEGERSHEIM  Die Medicus Drogerie bietet 
seit Mitte April die Grunddienstleistungen 
der Schweizerischen Post an. Sie hat dies we-
der aktiv gesucht noch hat sie etwas mit der 
Schliessung der alten Postfiliale zu tun. Leider 
wird sie diesbezüglich immer wieder mit Vor-
würfen konfrontiert, was aus Sicht des Ge-
meinderats nicht zu akzeptieren ist.

Am 14. April 2026 hat die Medicus Drogerie die 
Aufgaben der Post für die Gemeinde Degersheim 
übernommen. Als Partnerfiliale bietet sie na-
hezu alle Dienstleistungen an, die auch die ehe-
malige Postfiliale ausführte. Daneben profitiert 
die Kundschaft von der zentralen Lage und den 
attraktiven Öffnungszeiten. Die Medicus Droge-
rie hat für diese Aufgabe grossen Aufwand be-
trieben. Ihr liegt das Erbringen dieser Dienstleis-
tungen zum Wohle der Gemeinde und des Dorfs 
sehr am Herzen. Leider sehen sich die Angestell-
ten immer wieder mit Vorwürfen von der Post-
kundschaft über die Schliessung der alten Post-
filiale konfrontiert. Gemeindepräsident Andreas 
Baumann hat dafür kein Verständnis: «Der Ge-
meinderat ist glücklich, dass das Team der Medi-
cus Drogerie diese anspruchsvolle Aufgabe über-

nommen hat und wünscht sich, dass ihr entspre-
chende Wertschätzung entgegengebracht wird.» 
In der folgenden Stellungnahme zeigen Sabrina 
und Thomas Schneider von der Medicus Droge-
rie ihre Sicht der Dinge auf.

Stellungnahme der Medicus Drogerie zur Funktion als Postfiliale in Degersheim

Die Medicus Drogerie hat die Grunddienstleistungen der Post in die Drogerie integriert, damit 
diese wichtige Versorgung für die Bevölkerung im Dorf weiterhin erhalten bleibt. Dieser Schritt 
erfolgte weder auf Wunsch der Drogerie noch entsprach er einem eigentlichen Ziel unseres Ge-
schäftes. Die Schliessung der bisherigen Postfiliale lag zu keinem Zeitpunkt in unserem Inter-
esse und wir bedauern diesen Entscheid genauso wie viele Einwohnerinnen und Einwohner von 
Degersheim. Seit Mitte April bieten wir nun die reduzierten Postdienstleistungen innerhalb der 
Drogerie an. Dieses Angebot entspricht den Vorgaben der Schweizerischen Post. Die Medicus 
Drogerie hat dabei keinen Einfluss auf den Umfang der angebotenen Dienstleistungen.

Wir haben uns bewusst dazu entschieden, die Postdienstleistungen in unsere Drogerie zu integrie-
ren, um zumindest eine grundlegende postalische Versorgung im Dorf weiterhin sicherzustellen. 
Ohne diese Lösung wäre das Szenario einer vollständigen Schliessung der Poststelle mit einer 
Verlagerung der Dienstleistungen nach Flawil denkbar gewesen.

Genau dies wollten wir verhindern. Deshalb haben wir diesen Schritt aus Verantwortung gegen-
über dem Dorf und aus der Überzeugung heraus getan, dass Degersheim auch in Zukunft eine 
Poststelle verdient hat. Dieser Entscheid entstand nicht aus Freude an zusätzlichen Aufgaben, 
sondern aus einer Notwendigkeit heraus und mit dem Wunsch, einen wichtigen Teil der Grund-
versorgung vor Ort zu erhalten.

Die zusätzliche Belastung für unser Team ist im Alltag nicht immer einfach zu bewältigen. Gleich-
zeitig möchten wir bewusst darauf hinweisen, dass wir weiterhin in erster Linie die Medicus Dro-
gerie sind – mit Herzblut für Gesundheit, Naturheilkunde und das Wohlbefinden unserer Kun-
dinnen und Kunden. Die Postdienstleistungen verstehen wir als ergänzenden Beitrag für das Dorf.

Wir geben unser Möglichstes, damit dieses Angebot langfristig im Dorf bestehen bleiben kann. 
Gleichzeitig danken wir der Bevölkerung herzlich für das Verständnis, die Geduld sowie für all-
fällige Unannehmlichkeiten während der Umstellung und im täglichen Betrieb. Bei Fragen zum 
Dienstleistungsangebot und bei Unklarheiten sind wir gerne für Sie da. Denn das ist es, wofür wir 
uns einsetzen: Wir möchten für die Menschen in Degersheim und der Region da sein.

Herzlich, im Namen des Teams der Medicus Drogerie

Sabrina und Thomas Schneider

Die Medicus Drogerie ist für die Grunddienstleis-
tungen der Post in der Gemeinde Degersheim 
zuständig.

Melde dich für den  
Ferienplausch an!

VEREIN  Vom 3. bis 7. August 2026 findet der 
diesjährige Ferienplausch statt. Auch dieses Mal 
dürfen wir wieder auf viele Kursanbieter zäh-
len. Wir bieten während der fünf Tage rund 40 
Kurse wie den Besuch bei der Sternwarte, Spass 
am Bauen, ein Rennen auf der Carrerabahn, eine 
FCSG-Stadion-Führung, «Demokratie & Pop-
corn» sowie viele weitere kreative Kurse an. Kin-
der ab dem 5. Altersjahr haben die Möglichkeit, 
sich dafür anzumelden. Die Wunschphase dau-
ert vom 22. Mai bis zum 21. Juni 2026. Wir freuen 
uns über viele Anmeldungen und glückliche Kin-
deraugen! Weitere Infos und die Anmeldung fin-
dest du unter www.ferienplausch-degersheim.ch.
� Carmen Stark

Korrigendum
Im Artikel «Melde dich für den Ferienplausch 
an!» vom 29. Mai /Ausgabe 22-26 ist uns leider 
ein Fehler unterlaufen. Versehentlich wurde 
der Beitrag dem Flawiler Teil zugeordnet.
Wir bitten diesen Fehler zu entschuldigen. 
Den korrekten Text finden Sie hier:

Konzert mit  
Songwriterinnen-Duo 

VEREIN  Der Kulturpunkt Degersheim ver-
anstaltet am 12. Juni 2026 zusammen mit dem 
Restaurant Fuchsacker ein Konzert mit «AN-
OTHER ME». Ein musikalisches Spiegelbild, ein 
vertrautes Gesicht, zwei Stimmen wie eine: Das 
Duo «ANOTHER ME» verschmilzt auf hörens-
werte Weise zu einem symbiotischen, harmoni-
schen Ganzen. Nach zwei Alben und Konzerten 
in der ganzen Schweiz nehmen Alischa und Lisa 
nun den Drive auf, um weiter an ihrem feinfühli-
gen, kecken Pop-Sound zu feilen. Zweistimmiger 
Gesang, eingängige und verführerische Gitarren-
sounds und das konstante, knisternde Pendeln 
zwischen Euphorie und zarten, melancholischen 
Downs. Ab 19 Uhr serviert das Fuchsi-Team ein 
feines Essen und um 20 Uhr startet das Konzert. 
Reservation erwünscht unter www.kulturpunkt-
degersheim.ch.� Andrea Schlegel
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Lesefreunde zum Ausleihen
DEGERSHEIM  Nach den Sommerferien sind 
in der Bibliothek Ludothek zwei Plüschhunde 
zu finden, die Kindern als Zuhörer beim Vor-
lesen dienen. Nun sucht das Team der Biblio-
thek Ludothek zwei Namen, die zu den Hun-
den passen.

Vorlesen macht Gross und Klein, Jung und Alt 
viel Freude – und das gleich doppelt: dem Vor-
leser oder der Vorleserin und den Zuhörerinnen 
und Zuhörern. Ausserdem weiss man, dass das 
laute Lesen ein wichtiger Teil der Leseförderung 
ist. Es hilft, die Leseflüssigkeit zu verbessern, das 
Hörverständnis zu stärken und die Aussprache 
zu üben. Darum ist es wichtig, dass vor allem 
unsere Lesestarterinnen und Lesestarter immer 
wieder einen geduldigen Zuhörer oder eine ge-

duldige Zuhörerin an ihrer Seite haben. Nach 
den Sommerferien ziehen deswegen zwei Lese-
freunde in die Bibliothek Ludothek Degersheim 
ein, die für solche Lesezeiten ausgeliehen wer-
den können. Die beiden Lesehunde aus Plüsch 
hören gerne beim Vorlesen zu oder geniessen es, 
geknuddelt zu werden. Jetzt suchen der Husky 
und der Golden Retriever je einen Namen. Hast 
du eine Idee? Dann fülle den Zettel aus, der in 
der Bibliothek Ludothek aufliegt, und wirf ihn 
in den vorgesehenen Briefkasten. Deine Na-
mensvorschläge braucht die Bibliothek Ludot-
hek bis Mittwoch, 15. Juli 2026. Das Bibliothek-
Ludotheksteam wird danach zwei passende Na-
men auswählen. Wenn dein Name gewählt wird, 
darfst du den Hund als Erste oder Erster für vier 
Wochen nach Hause nehmen.

Wer kennt einen passenden Namen für die beiden 
Plüschhunde in der Bibliothek Ludothek?

Neue Mitarbeiterin in der Kita  
Kieselstein 
DEGERSHEIM  Die Kindertagesstätte Kiesel-
stein ist ein gemeindeeigener Betrieb und be-
treut täglich bis zu 16 Kinder im Alter ab drei 
Monaten. Per 1. Juni 2026 ist Janine Sondereg-
ger in der Kita Kieselstein als neue Mitarbeite-
rin anzutreffen.  

Anfang Juni hat Janine Sonderegger ihre Tätig-
keit als Fachfrau Betreuung in der Kita Kiesel-
stein angetreten.  Im Sommer 2022 hat sie ihre 
Ausbildung zur Fachfrau Betreuung EFZ im 
Chinderhuus Rägeboge in Uzwil abgeschlossen 
und war dort weiterhin tätig. Auch konnte sie 
sich in der Kita Fiorino und in der Kita Bären-
höhle in Frauenfeld viel Erfahrung und Wissen 
aneignen. Sie ersetzt Fabienne Zeller, welche die 
Kita im November 2025 verlassen hat. Der Ge-
meinderat heisst Janine Sonderegger herzlich 

willkommen und wünscht ihr viel Freude in ihrer 
neuen Tätigkeit.

Janine Sonderegger ist neu in der Kita Kieselstein 
tätig.

DEGERSHEIM  Die Kinder des Kindergartens Bergstrasse passten ihr ordentliches Programm den 
Temperaturen der letzten Tage an und genossen die Abkühlung sichtlich.

Hitzeprogramm

Tanzaufführung der 
Tanzschule «to dance»

INSTITUTION  Feuer, Erde, Luft und Was-
ser – die vier Elemente erwachen am Wochen-
ende vom 13. und 14. Juni 2026 auf der Bühne 
der MZA Steinegg in Degersheim zum Leben! 
136 Tänzerinnen und Tänzer der Tanzschule «to 
dance» präsentieren unter der Leitung von He-
lena Pulinna mit viel Leidenschaft und Energie 
eine spektakuläre Show. Von feurigen Rhythmen 
bis hin zu federleichten Choreografien – erlebe 
ein lokales Tanz-Highlight, das dein Herz be-
rührt.� Manuela Mumenthaler

Heimspiele FC Neckertal-
Degersheim

VEREIN  Auch dieses Wochenende finden wie-
der Heimspiele des FC Neckertal-Degersheim 
statt. Gestartet wird heute Abend um 20.15 
Uhr im Necker. Der FC Wattwil ist bei unserer 
2. Mannschaft zu Gast. Weiter geht es auf dem-
selben Platz morgen um 10 Uhr mit den B-Juni-
oren. Ihr Gegner ist der FC Tägerwilen. Punkt 
13 Uhr findet dann der Match der C-Junioren 
gegen den FC Dussnang statt. Im Mühlefeld ist 
morgen um 10 Uhr Anpfiff. Dort erwarten die 
D-Junioren 2. Stärkeklasse den FC Winkeln. 
Das Matchbeizli verwöhnt die Besucherinnen 
und Besucher bei beiden Fussballplätzen mit 
Speis und Trank. Hierbei wieder mal ein herz-
liches Dankeschön an alle freiwilligen Helferin-
nen und Helfer.�  
� Andrea Gantenbein

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden
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«Nöcher zum Glaube brocht...»
Seit 22 Jahren laden wir die jungen Menschen 
unserer Pfarrei, die sich im Alter des 2. Lehr-
jahres befinden, auf den Firmweg ein. Es ist ein 
Weg, der ein Jahr dauert, mit einem Starttag im 
Kloster Magdenau im August beginnt und dann 
sieben Firmwegabende umfasst. Dazu kommen 
ein Abend der Begegnung mit dem Firmspender 
und die einwöchige Assisi-Reise, die wichtiger 
Bestandteil dieses Weges ist.
Es ist schön zu sehen, dass ein grosser Teil der 
jungen Menschen diesen Weg, begleitet von ei-
nem erfahrenen Firmwegteam, mitmacht. 
Am 19. Mai 2026, bei der Begegnung mit dem 
Firmspender Generalvikar Sebastian Wetter, 
haben die jungen Menschen zum Ausdruck ge-
bracht, was der Firmweg ihnen gebracht hat und 
warum sie sich am Samstag, 6. Juni 2026, um 
17 Uhr im Gottesdienst in Flawil firmen lassen 
wollen. Stellvertretend dafür zwei Statements:

«Uf em Firmweg lernt mer sich besser kenne. Das 
isch wertvoll. Ich ha für mich selber und mini 
Gedanke Ziit gfunde und mich mit de eigene 
Stärchene und Schwächene usenandgsetzt. Es 
isch würklich an unvergessliche Ziit gsi, wo mer 
für üsern Lebesweg übercho hend. De Glaube 
hät e grossi Rolle gspielt. Drum loh’ ich mich au 
firme, damit ich no me vo mir selber und vo mim 
Glaube cha entdecke.»
«De Firmweg isch für mi e gueti Möglichkeit gsi, 
mich mit wichtige Theme und Froge usenand 
z’setze. De Ustusch mit Glichaltrige hani sehr 
gschätzt. D’Assisi-Reis hät mir s’Lebä vom Fran-
ziskus und de Chiara zeiged, was mich fasziniert. 
Alles i allem: De Firmweg hät mir Spass gmacht! 
Er hät mich nöcher zum Glaube brocht und ihn 
verstärkt. So möcht’ ich Jo sege zum Glaube und 
zur Firmig.»� Hans Brändle

Sonntag, 7. Juni
09.30 	 Missionsgottesdienst mit 

Doron Schneider,  
Thema «Israel»

11.15	 Q&A-Session, 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 7. Juni
10.00	 Gottesdienst mit Daniel 

Wyder, Thema «erfreuende 
Wunden» (Joh. 20,19-23), 
im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.uzwil.emk-schweiz.ch

Freitag, 5. Juni
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 
Uhr – Schlaraffenland

Samstag, 6. Juni
09.00	 Im Kirchenpark: Aufbautag 

«Sommer im Feld»
Sonntag, 7. Juni
10.30	 Kirche Niederwil: Konfir-

mation in Niederwil, 
Pfrn. Christina Egli und 
Team

17.00	 Sommer im Feld: Eröff-
nungskonzert mit dem 
Flawiler Kammerorchester

Dienstag, 9. Juni
11.00	 Meditationsraum:  

Stille und Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff, 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 8. Juni, 11 Uhr, 
Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 10. Juni
13.30	 Sommer im Feld: 

Sing-Atelier für Kinder

Freitag, 5. Juni
19.15	 2gether – Treff 4.–6. Klasse
Samstag, 6. Juni
08.30	 Männerforum
Sonntag, 7. Juni
10.40	 Familiengottesdienst mit 

Kivi-Kids, Erinnerung an 
Taufe/Segnung der 
2. Klasse, Diak. R. Böck und 
Team, danach gemeinsames 
Mittagessen

Montag, 8. Juni
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag «Teiletä»
14.30	 Spielplatzkafi
Donnerstag, 11. Juni
09.15	 Zämä uf em Weg
19.30	 Kirchenchor-Probe
Freitag, 12. Juni
19.30	 wogo – Treff Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

14.30	 Kath. Pfarreizentrum: ökum. 
Anlass Treff 60plus – «Land-
wirtschaftliche Schule», 
Vortrag Urs Schärli

18.45	 Treffpunkt Bibelgarten bei 
der Andreaskirche Gossau: 
Besuch des Bibelgartens 
Gossau

Donnerstag, 11. Juni
19.30	 Sommer im Feld: Prisma
Freitag, 12. Juni
	 60plus Aktive
08.30	 Besammlung Parkplatz 

Lindensaal, Velotour 
gemäss Programm 
(Verschiebedatum:  
19. Juni 2026)

www.ref-flawil.ch und 
www.im-feld.ch

Freitag, 5. Juni, Wolfertswil
19.30	 Chile-Talk am FEIERabend 

in der Kirche Bruder Klaus
Samstag, 6. Juni, Flawil
17.00	 Firmung (Eucharistiefeier),
	 anschl. Apéro,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Samstag, 6. Juni, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier, mit 

eucharistischem Segen
Sonntag, 7. Juni, Niederglatt
08.45	 Eucharistiefeier, mit 

eucharistischem Segen
Sonntag, 7. Juni, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier, mit 

eucharistischem Segen,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Donnerstag, 11. Juni, Degersheim
19.30	 Eucharistische Anbetung 

in der Kapelle

FLAWIL

SEMAplus
Ökum. Seniorennachmittag
Mittwoch, 10. Juni, um 14.30 Uhr 
im kath. Pfarreizentrum

DEGERSHEIM

Mädelsabend
Freitag, 12. Juni, von 17.00 bis 19.00 
Uhr im Pfarreiheim:
Pizza backen und Spiele für Mäd-
chen der 3. bis 6. Klasse. Weitere 
Infos bei Seelsorgerin, Jeannine 
Oertle Hälg, Tel. 071 393 14 16.

SEMA

Kirche Kunterbunt in St. Gallen,
Voranzeige
Samstag, 13. Juni, von 9.30 bis 15.00 
Uhr rund um den Klosterplatz: 
ökum. Familienfest mit verschiede-
nen Aktivposten für Kinder und Er-
wachsene. 

www.se-ma.ch
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Pfingstlager der Pfadi St.Laurentius
Die Stufen der Pfadi Flawil verbrachten ein spannendes Pfingstwochende.  
Dabei kam ein ereignissreiches Programm nicht zu kurz.� Fotos: Pfadi St.Laurentius
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Erschliessung Areal Wohnüberbauung und 
Sondernutzungsplan Waldau: öffentliche Auflage
FLAWIL  Die azemos property ag plant eine 
Überbauung im Gebiet Waldau. Damit die hin-
reichende Erschliessung sichergestellt werden 
kann, ist ein Teilstrassenplan notwendig. Nach 
erfolgtem öffentlichen Mitwirkungsverfahren 
hat der Gemeinderat den Teilstrassenplan «Er-
schliessung Areal Wohnüberbauung Waldau» 
mit Strassenbauprojekt sowie den Sondernut-
zungsplan Waldau, den Baulinienplan Wald-
abstand und die Planunterlagen genehmigt 
und für die öffentliche Auflage freigegeben.

Die azemos property ag plant eine Überbauung 
im Gebiet Waldau in Flawil. Derzeit befindet sich 
auf dem Areal eine landwirtschaftlich genutzte 
Fläche. Es sind fünf Wohnhäuser vorgesehen, 
in denen 158 Wohnungen entstehen sollen. Das 
Bauprojekt liegt nördlich der Feldhofstrasse (Ge-
meindestrasse 1. Klasse) und grenzt an das In-
dustriegebiet Waldau und an die Villa Waldhof.
Westlich angrenzend zum Areal Waldau (Grund-
stücke 985, 836, 3546) sind durch die Fortimo AG 
auf dem Grundstück 970 «Habis-Areal» bauliche 
Entwicklungen geplant. Für das Areal (Gewerbe-
Industriezone GI) wurde ein Richtkonzept zur 
Entwicklung als Industrie- und Gewerbestandort 
erarbeitet. Dieser westliche Teil des Waldau-Are-
als (Grundstück 985) soll gemeinsam mit dem 
Habis-Areal über eine neue Stichstrasse (Wald-
austrasse), im Bereich der heutigen Privatzufahrt 
entlang des Grundstücks (GS) 3321, erschlos-
sen werden. Mit dem Projekt Habis-Areal ist am 
Ende der Waldaustrasse ein provisorischer Wen-
deplatz vorgesehen (Gemeindestrasse 2. Klasse). 
Die neu geplanten Wege, Waldhofweg (Gemein-
deweg 2. Klasse) und Feldhofweg (Gemeindeweg 
1. und 2. Klasse), dienen dem Langsamverkehr 

zur Feinerschliessung bzw. verbinden neu die 
klassierte Feldhofstrasse und neue Waldaustrasse.
Der Gemeinderat hat am 1. April 2025 das Stras-
senbauprojekt für das öffentliche Mitwirkungs-
verfahren freigegeben. Innerhalb der gesetzten 
Frist sind fünf Stellungnahmen eingegangen. 
Der Rat hat diese ausgewertet, beantwortet und 
die Planunterlagen angepasst.
Der Gemeinderat hat den Teilstrassenplan zur Er-
schliessung des Areals Wohnüberbauung Waldau 
sowie das Strassenbauprojekt am 19. Mai 2026 
genehmigt und für die öffentliche Auflage frei-
gegeben.

Sondernutzungsplan und Waldabstand
Im Rahmen eines zweistufigen Studienauftrags 
wurde ein Siegerprojekt ermittelt, welches wei-
terbearbeitet zu einem Richtprojekt die Grund-
lage für den vorliegenden Sondernutzungsplan 
Waldau bildet. Das Planungsgebiet umfasst die 
Parzellen Nr. 985 und 1050 sowie einen kleinen 
Teil der Parzelle Nr. 836. Im Norden und Osten 
ist das Gebiet Waldau durch Wald begrenzt, im 
Westen durch das Industriegebiet Habis. Gegen 
Norden fällt das Terrain von Süden nach Norden 
hin zum bewaldeten Tobel ab, welches die Ab-
grenzung nach Norden darstellt. Im Süden gren-
zen weitere Wohn- und Gewerbebauten an das 
Planungsgebiet an respektive entsteht südöstlich 
aktuell die Wohnüberbauung Blumenau. Mit 
dem Sondernutzungsplan soll die bau- und pla-
nungsrechtliche Grundlage für die Realisierung 
der Neubauten geschaffen werden. Die Planung 
soll auf Basis des Richtprojekts erhöhte Anforde-
rungen an Gestaltung und Qualität sicherstellen. 
Nebst der Sicherung der ortsbaulichen und archi-
tektonischen Qualität kommt der Freiraumge-

staltung und insbesondere dem Umgang mit der 
geschützten Villa Waldhof und deren Gartenan-
lage eine wichtige Bedeutung zu.
Der Gemeinderat hat am 1. April 2025 den Son-
dernutzungsplan Waldau sowie den Baulinien-
plan Waldabstand samt Planunterlagen für das 
öffentliche Mitwirkungsverfahren freigegeben. 
Innerhalb der gesetzten Frist sind fünf Stellung-
nahmen eingegangen. Der Rat hat diese ausge-
wertet, beantwortet und die Planunterlagen an-
gepasst.
Der Gemeinderat hat den Sondernutzungsplan 
Waldau sowie den Baulinienplan Waldabstand 
mit Planunterlagen am 19. Mai 2026 genehmigt 
und für die öffentliche Auflage freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Der Gemeinderat hat den Teilstrassenplan «Er-
schliessung Areal Wohnüberbauung Waldau» mit 
Strassenbauprojekt sowie den Sondernutzungs-
plan Waldau, den Baulinienplan Waldabstand 
samt Planunterlagen beschlossen und zur öffent-
lichen Auflage freigegeben. Die Dokumente lie-
gen während 30 Tagen vom 8. Juni bis 7. Juli 2026 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 
3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfel-
des Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Ein-
sichtnahme auf. Sämtliche Unterlagen sind auch 
auf der Website www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Aktuelles → Projekte» aufgeschaltet. Innerhalb 
der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassenplan 
«Erschliessung Areal Wohnüberbauung Waldau» 
sowie das Strassenbauprojekt beim Gemeinderat 
Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich 
Einsprache erhoben werden.

Hervorragende Leistungen bei heissen Temperaturen

VEREIN  Am 30. Mai 2026 haben rund 240 
Kinder und Jugendliche aus Flawil ihr leicht-
athletisches Können gezeigt. Die Kleinsten 
absolvierten einen Hindernislauf in der Halle 
und wurden dabei lautstark angefeuert. Ab 
dem Alter von sieben Jahren kämpften die 
Kids im Dreikampf mit Weitsprung, Ballwurf 
und Sprint um die besten Weiten und schnells-
ten Zeiten. Man spürte die Freude und die Be-
geisterung nicht nur bei den Teilnehmenden, 
sondern auch bei den Eltern, Geschwistern, 
Grosseltern und allen Zuschauenden. Nach der 
Anstrengung am Morgen haben sich viele in 
der Festwirtschaft verpflegt, um neue Energie 
für «de schnellscht Flowiler» am Nachmittag 
zu sammeln. Trotz der steigenden Tempera-
turen kämpften die Sprinterinnen und Sprin-
ter um jede Zehntelsekunde und lieferten sich 
knappe Rennen. Die anfeuernden Hopp-Rufe, 
die strahlenden Gesichter bei den Siegerehrun-
gen und der laute Applaus zählten neben den 
sportlichen Leistungen zu den Highlights des 
Anlasses. Das Organisationsteam darf mit al-

len Helferinnen und Helfern auf einen gelun-
genen Anlass zurückblicken. Wir wünschen al-
len Qualifizierten für die Kantonalfinals bereits 
jetzt gute Leistungen und viel Erfolg.�  
� Martina Diethelm

TODESFÄLLE

Gestorben am 22. Mai 2026 in Grabs: Stricker, 
Jürgen Theodor, von Herisau, geboren am 
30. September 1968, wohnhaft gewesen in Gossau, 
Haldenstrasse 46, Stiftung VitaTertia. Die Abdan-
kung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 25. Mai 2026 in Gossau: Cecchi-
nato geb. Brunschweiler, Irma, von Gommis-
wald, geboren am 7. Dezember 1939, wohnhaft ge-
wesen in Flawil, Säntisstrasse 12. Die Abdankung 
findet am Freitag, 19. Juni 2026, 14.00 Uhr, auf 
dem Friedhof Oberglatt statt. Anschliessend Got-
tesdienst in der evang. Kirche Oberglatt. 

Gestorben am 27. Mai 2026 in Flawil: Schwager 
geb. Kern, Theresia Martha, von Aadorf und 
Bichelsee-Balterswil, geboren am 25. November 
1935, wohnhaft gewesen in Flawil, Kanzleistrasse 
23. Die Abdankung findet am Dienstag, 16. Juni 
2026, 10.15 Uhr, auf dem Friedhof Wisental statt. 
Anschliessend Gottesdienst in der kath. Kirche 
St. Laurentius. 

Zieleinlauf vor vielen Zuschauern.

https://www.flawil.ch/aktuelles/projekte.html/250


Die rechtsverbindlichen amtlichen Publi-
kationen der Gemeinde Flawil werden 
seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform des Kantons 
St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffentlicht. Die Publika-
tionen erscheinen auf freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-
Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 21. April 2026 Folgendes genehmigt: 
•	 Projekt Tempo-30-Zone «Lindenstrasse/Schändrich» 
•	 Bericht Auswertung des Mitwirkungsverfahrens

Die Dokumente liegen während 30 Tagen vom 8. Juni 2026 bis 
7. Juli 2026 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. 
Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und Infra-
struktur zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Während der Auf-
lagefrist kann gegen das Projekt Tempo-30-Zone «Linden-
strasse/Schändrich» beim Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 
9230 Flawil, schriftlich Einsprache erhoben werden. Zur Einspra-
che ist berechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung ein 
eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 153 ff. PBG und 
Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege 
[sGS 951.1; abgekürzt VRP]). Die Einsprache hat eine Darstel-
lung des Sachverhalts, eine Begründung sowie einen Antrag zu 
enthalten.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publi-
kationen der Gemeinde Flawil werden 
seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform des Kantons 
St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffentlicht. Die Publika-
tionen erscheinen auf freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-
Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 19. Mai 2026 Folgendes genehmigt:
•	 Projekt Teilstrassenplan oberer Hügelweg
•	 Strassenbauprojekt oberer Hügelweg
•	 Bericht Auswertung Mitwirkungsverfahren

Auf dem Grundstück Nummer 2290 ist der Neubau eines Mehr-
familienhauses geplant. Die bestehende, private Kiesstrasse 
dient der Liegenschaft auf dem Grundstück Nummer 2147 als 
Erschliessungsstrasse. Zudem wird sie durch die Forstwirtschaft 
genutzt. Im Zusammenhang mit dem geplanten Neubau eines 
Mehrfamilienhauses soll die Strasse ausgebaut und klassiert 
werden, um eine hinreichende Erschliessung der betreffenden 
Grundstücke sicherzustellen.

Der Teilstrassenplan oberer Hügelweg sowie die dazugehören-
den Unterlagen liegen während 30 Tagen vom 8. Juni 2026 bis 
7. Juli 2026 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. 
Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und Infra-
struktur zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

Während der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassenplan 
oberer Hügelweg sowie die dazugehörenden Unterlagen beim 
Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich 
Einsprache erhoben werden. Zur Einsprache ist berechtigt, wer 
an der Änderung oder Aufhebung ein eigenes schutzwürdiges 
Interesse dartut (Art. 153 ff. PBG und Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Verwaltungsrechtspflege [sGS 951.1; abgekürzt VRP]). 
Die Einsprache hat eine Darstellung des Sachverhalts, eine Be-
gründung sowie einen Antrag zu enthalten. 

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Verkehrsanordnung  
Gemeinde Flawil
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG 
(SR 741.01), Art. 107 und Art. 113 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 
1 EV zum SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung(en):

Flawil
•	 	Plangebiet ‹Schändrich›
•	 	Lindenstrasse
•	 	Tannenstrasse
•	 	Birkenstrasse
•	 	Erlenstrasse
•	 	Fichtenstrasse
•	 	Schändrichstrasse
•	 	Widenweg

Reduktion der Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h und Signalisation 
als Tempo-30-Zone (Signal 2.30 integriert in Zonensignal 2.59.1)

St. Gallerstrasse und Burgauerstrasse, westliche Parzellengrenze 
Nr. 817 bis Birkenstrasse 
Fussweg (Signal 2.61)

Birkenstrasse, westlich Einmündung Fichtenstrasse
Aufhebung von einem EBZ-Parkfeld

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis und 
Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; 
abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- und Jus-
tizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, erhoben wer-
den. Zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer an der Änderung 
oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes schutzwürdiges Inter-
esse dartut (Art. 45 VRP).

Das Polizeikommando

Musicalwoche für Kinder
12. bis 16. Oktober 2026

Aufführung: Freitag, 16. Oktober
19 Uhr, Lindensaal Flawil

Infos und Anmeldung
(begrenzte Platzzahl)

Bild: Bild: ChatGPTChatGPT

http://www.flawil.ch
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Tempo-30-Zone «Lindenstrasse/Schändrich»:  
öffentliche Auflage 
FLAWIL  Der Gemeinderat hat im Wohn- und 
Industriequartier «Lindenstrasse/Schändrich» 
eine Tempo-30-Zone genehmigt. Im Quartier 
wünscht ein überwiegender Teil der Bewohne-
rinnen und Bewohner die Errichtung einer 
Tempo-30-Zone. Nach Ablauf des Mitwirkungs-
verfahrens folgt nun die öffentliche Auflage.

Im Mai 2014 hat der Gemeinderat das «Konzept 
zur Einführung von Tempo-30-Zonen in Wohn-
quartieren» verabschiedet. Seit 1. Juni 2014 ist es 
in Kraft. Das Konzept sieht vor, dass auf Antrag 
von Bewohnerinnen und Bewohnern aus dem 
entsprechenden Quartier ein erstes Grobkonzept 
für eine Tempo-30-Zone durch die Gemeinde 
erarbeitet wird. Die Initiantinnen und Initianten 
sind danach gefordert, möglichst viele Unter-
schriften von Anwohnerinnen und Anwohnern 
bei der Gemeinde einzureichen. Dadurch kann 
gewährleistet werden, dass eine breite Akzeptanz 
für die geplanten Massnahmen vorhanden ist.

Initiative aus den Quartieren
In Flawil gibt es bereits in verschiedenen Quartie-
ren Tempo-30-Zonen. Unter anderem im Bots-

berg, die Landbergstrasse, die Stockenstrasse, 
das Quartier um den Vögelipark sowie das 
Wohnquartier «Obere Weidegg» sind als solche 
signalisiert. Ausserdem wurde für eine Tempo-
30-Zone im Quartier «Enzenbühl» unlängst das 
Mitwirkungsverfahren durchgeführt. Nun soll 
eine weitere Tempo-30-Zone hinzukommen. Der 
Gemeinderat hat im Wohn- und Industriequar-
tier «Lindenstrasse/Schändrich» eine Tempo-30-
Zone genehmigt. Zur Tempo-30-Zone «Linden-
strasse/Schändrich» gehören Linden-, Tannen-, 
Birken-, Erlen-, Fichten- und Schändrichstrasse 
sowie der Widenweg. Im Quartier hat ein über-
wiegender Teil der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner die Errichtung einer Tempo-30-Zone ge-
wünscht. Das Projekt ist in Zusammenarbeit mit 
der Kantonspolizei St. Gallen und einem Ingeni-
eurbüro erarbeitet worden. Bei der Erarbeitung 
des Konzepts wurde darauf geachtet, die bauli-
chen Massnahmen zur Einhaltung der Fahrge-
schwindigkeit auf ein Minimum zu beschränken. 
Der Gemeinderat hat das Projekt Tempo-30- 
Zone «Lindenstrasse/Schändrich» am 19. August 
2025 für das öffentliche Mitwirkungsverfahren 
freigegeben. Innerhalb der gesetzten Frist ist eine 

Stellungnahme eingegangen. Der Rat hat diese 
ausgewertet und beantwortet. Daraus haben sich 
leichte Projektänderungen ergeben.

Unterlagen liegen auf 
Nun hat der Gemeinderat das Projekt Tempo-
30-Zone «Lindenstrasse/Schändrich» und die 
dazugehörenden Unterlagen beschlossen und 
zur öffentlichen Auflage freigegeben. Die Doku-
mente liegen während 30 Tagen vom 8. Juni 2026 
bis 7. Juli 2026 im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des 
Geschäftsfeldes Bau und Infrastruktur zur öffent-
lichen Einsichtnahme auf. Sämtliche Unterlagen 
sind auch auf der Website www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Projekte» aufgeschaltet. 
Innerhalb der Auflagefrist kann gegen das Pro-
jekt Tempo 30-Zone «Lindenstrasse/Schändrich» 
beim Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 
Flawil, schriftlich Einsprache erhoben werden.

Teilstrassenplan oberer Hügelweg: öffentliche Auflage
FLAWIL  Das Strassenbauprojekt «oberer Hü-
gelweg» sieht einen Ausbau der Strasse vor. 
Zudem soll die Strasse klassiert werden. Nach 
erfolgtem öffentlichen Mitwirkungsverfahren 
hat der Gemeinderat den Teilstrassenplan 
«oberer Hügelweg» mit Strassenbauprojekt 
genehmigt und für die öffentliche Auflage 
freigegeben.

Auf dem Grundstück Nr. 2290 ist der Neubau 
eines Mehrfamilienhauses geplant. Die beste-
hende, private Kiesstrasse dient der Liegenschaft 
auf dem Grundstück Nr. 2147 als Erschliessungs-
strasse. Zudem wird sie durch die Forstwirtschaft 
genutzt. Im Zusammenhang mit dem geplan-
ten Neubau eines Mehrfamilienhauses auf dem 
Grundstück Nr. 2290 soll die Strasse ausgebaut 

und öffentlich klassiert werden. Damit wird eine 
hinreichende Erschliessung des Baugrundstücks 
sichergestellt. Bereits im September 2020 ist für 
dasselbe Vorhaben ein Teilstrassenplan öffent-
lich aufgelegen. Dieser Teilstrassenplan wurde 
vom Gemeinderat im November 2022 wieder 
aufgehoben. Der Gemeinderat hat am 5. August 
2025 den Teilstrassenplan mit Strassenbauprojekt 
für das öffentliche Mitwirkungsverfahren freige-
geben. Innerhalb der gesetzten Frist sind fünf 
Stellungnahmen eingegangen. Der Rat hat diese 
ausgewertet, beantwortet und die Planunterlagen 
angepasst. 

Unterlagen liegen auf
Der Gemeinderat hat den Teilstrassenplan «obe-
rer Hügelweg» sowie das Strassenbauprojekt am 

19. Mai 2026 beschlossen und zur öffentlichen 
Auflage freigegeben. Die Dokumente liegen wäh-
rend 30 Tagen vom 8. Juni 2026 bis 7. Juli 2026 
im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 
3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfeldes 
Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Einsicht-
nahme auf. Sämtliche Unterlagen sind auch auf 
der Website www.flawil.ch unter der Rubrik «Ak-
tuelles → Projekte» aufgeschaltet. Innerhalb der 
Auflagefrist kann gegen den Teilstrassenplan so-
wie das Strassenbauprojekt beim Gemeinderat 
Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich 
Einsprache erhoben werden.

Dem Geheimnis von Verkehrsverein und  
Bratwurst auf der Spur

VEREIN  Am 7. Juni 2026 ist die Ausstellung 
«100 Jahre Verkehrsverein Flawil» von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. An diesem Sonntag gewährt 
der Verkehrsverein nicht nur einen Blick in 
seine Geschichte, sondern lädt auch ab 13 Uhr 
zur Bratwurst-Degustation ein. Die St. Galler 
Bratwurst, 1438 wurde das Rezept erstmals 
erwähnt, ist wohl eine der berühmtesten Ost-
schweizerinnen. Doch welche Zutaten sind in 
der Wurst enthalten und wie wird sie produziert 
und, vor allem, warum geniesst man sie ohne 
Senf? Am 7. Juni 2026 gibt es darauf Antworten 
vom Fachmann. Also ab ins Ortsmuseum und 

gleichzeitig eine feine Bratwurst vom Grill für 
fünf Franken geniessen!� Marianne Bargagna

USÄTISCHÄT 2026

VEREIN  «Geteilte Freude ist doppelte Freude.» 
Besuch im eigenen Garten empfangen, über den 
Garten reden, Erfahrungen austauschen, neue 
Kontakte knüpfen und den Sommer geniessen. 
Genau das hat in Flawil verschiedene Gastgebende 
angesprochen, die am Samstag, 13. Juni 2026, zwi-
schen 11 und 16 Uhr ihren Garten öffnen. Da 
sich bei schlechter Witterung das Angebot ändern 
könnte, wird die aktuelle Gartenliste, inkl. Hin-
weis der jeweiligen Besonderheit, am Anlasstag 
um 9 Uhr unter www.kulturverein-touch.ch er-
neuert aufgeschaltet. Allerbesten Dank im Voraus, 
und für Fragen bitte 071 393 27 22 kontaktieren.
� Oliver Schatzmann

https://www.flawil.ch/aktuelles/projekte.html/250
https://www.flawil.ch/aktuelles/projekte.html/250


Maya & Hansjörg Meier unsere grüne Oase Kleine süsse und nicht süsse 
Häppchen, Kaffee, Schorle, Wasser

Heidi & Heinz Wyss
Weideggstrasse 29

Es grünt und blüht zum Verweilen Suppe, Snacks und Getränke
Zugang beim Autounterstand

Esther & Reto Brüllmann-Mettler /
Lotti & Peter Hartmann-Forrer
Mittelgasse 8 / Kronenstr. 19

Freiraum ohne Zaun Getränke / Knabberzeugs

Vera Brannen & Rolf Claude
Enzenbühlstrasse 54 Wohnen im Garten Wasser & Wein oder Bier, Oliven 

o.ä.

Sandra Peterer &

Bauernweid 7
Wir geniessen den Tag im Garten

Wein, Bier & Mineral

Leckereien zu grillieren

Irene & Kurt Schiess
Bergstrasse 15

Garten, Brunnen, Hühner und 
Gemüse

Mineral, Weisswein und 
Apérogebäck

Erminia & Christoph Hofer
Grubenstrasse 15 unseren Garten Weisswein, Bier und Apérogebäck

Karin Salzmann & Eddie Frei 
Rosenhügelstrasse 17c unseren Garten mit Feuerstelle

Apéro vom Feuer
Mitgebrachtes kann selbst gegrillt 

werden

Sandra & François 
Rosselet-

Enzenbühlstrasse 63
mit unseren Tieren den 

Garten gestalten und teilen
Kaffee und Kuchen

Bitte keine Hundebesuche

FÜR EINEN FREIWILLIGEN UNKOSTENBEITRAG STEHT JEWEILS EIN KÄSSELI BEREIT

BEI REGENFALL UND KÄLTE ENTSCHEIDEN DIE GASTGEBENDEN
ÜBER DIE ÖFFNUNGSZEITEN, INFO 13.6.26 AB 9 UHR: 

www.kulturverein-touch.ch

SAMSTAG, 13. JUNI 26 VON 11 BIS 16 UHR SAMSTAG, 13. JUNI 26 VON 11 BIS 16 UHR 

Atelier im Grünen
Im ehemaligen Schulhaus in Oberrindal zu vermieten:

Atelier / Büro (70 m2)
•	 verschiedene Nutzungen möglich
•	 sehr ruhig gelegen
•	 Blick ins Grüne
•	 Parkplätze vorhanden

079 209 97 57

Programm 06.–13. Juni
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 23:30 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung 
erwünscht.

Gemeinsames Aufbauen06
06 der Infrastruktur für Feldbeiz, Kultur und Spiel. Helfende Hände sind herzlich 

willkommen, für Verpflegung ist gesorgt. ab 9:00 Uhr

Sommer
im Feld

Familienzmittag 10
06 Ein feines Essen und eine fröhliche Tischgemeinschaft für alle 

Generationen. Anmeldung über die Webseite. 11:45 Uhr

Sing-Atelier 10
06 Für alle Kinder, die gerne singen, basteln und spielen. 13:30 bis 15:00 Uhr

Helfer*innenschulung 10
06 für alle, die neu im Gastgeber*innenteam dabei sind, ihr Wissen auffrischen wollen oder 

sich für eine Mitarbeit interessieren. 19:00 Uhr

Spieleabend für Erwachsene12
06 mit der Ludothek Flawil. Egal ob Klassiker oder neue Spiele – für jeden Geschmack 

ist etwas dabei. 19:30 Uhr

Eröffnungskonzert SiF 202607
06 mit dem Kammerorchester Flawil – Filmmusik und Canzoni in der Kirche Flawil. 

17:00 Uhr

Prisma 11
06 Der coole Jugendgottesdienst. 19:30 Uhr

Panini Tauschbörse11
06 Paninis tauschen, sammeln, vervollständigen! 16:00 bis 17:30 Uhr

Eltern-Kind-Singen 12
06 Schnupperstunde fürs Singen mit den Kleinsten. 09:15 Uhr

Public Viewing WM Schweiz – Katar13
06 Kein grosses Public Viewing, sondern ein gemütlicher Abend in entspannter Runde für 

alle, die Fussball mögen, ohne gleich Hardcore-Fans zu sein. 21:00 Uhr

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffentlicht. 
Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiterhin 
auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 19. Mai 2026 Folgendes genehmigt:
•	 Projekt Teilstrassenplan (TSP) Erschliessung Areal 

Wohnüberbauung Waldau
•	 Strassenbauprojekt Erschliessung Areal  

Wohnüberbauung Waldau
•	 Bericht Auswertung Mitwirkungsverfahren TSP und SNP
•	 Sondernutzungsplan (SNP) Waldau
•	 Besondere Vorschriften SNP Waldau
•	 Planungsbericht SNP Waldau und Baulinienplan Waldau
•	 Richtprojekt mit weiteren Planunterlagen SNP Waldau
•	 SNP Waldau; Baulinienplan Waldabstand

Die Grundeigentümerin plant eine Überbauung im Gebiet Waldau 
in Flawil. Derzeit befindet sich auf dem Areal eine landwirtschaft-
lich genutzte Fläche. Es sind fünf Wohnhäuser vorgesehen, in de-
nen 158 Wohnungen entstehen sollen. Mit dem Sondernutzungs-
plan (SNP) soll die bau- und planungsrechtliche Grundlage für die 
Realisierung der Neubauten geschaffen werden. Um eine hinrei-
chende Erschliessung der betreffenden Grundstücke sicherzustel-
len, soll der Gemeindestrassenplan angepasst werden.

Der Teilstrassenplan Erschliessung Areal Wohnüberbauung Wald
au sowie die dazugehörenden Unterlagen, der SNP Waldau sowie 
der SNP Baulinie Waldabstand mit den dazugehörenden Unterla-
gen liegen während 30 Tagen vom 8. Juni 2026 bis 7. Juli 2026 im 
Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim An-
schlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und Infrastruktur zur öffent-
lichen Einsichtnahme auf.

Während der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassenplan Er-
schliessung Areal Wohnüberbauung Waldau, den SNP Waldau, 
den SNP Baulinie Waldabstand sowie die dazugehörenden Un-
terlagen beim Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, 
schriftlich Einsprache erhoben werden. Zur Einsprache ist berech-
tigt, wer an der Änderung oder Aufhebung ein eigenes schutz-
würdiges Interesse dartut (Art. 153 ff. PBG und Art. 45 Abs. 1 des 
Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege [sGS 951.1; abgekürzt 
VRP]). Die Einsprache hat eine Darstellung des Sachverhalts, eine 
Begründung sowie einen Antrag zu enthalten. 

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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Der Igel – Tier des Jahres

VEREIN  Pro Natura hat den Igel zum Tier des 
Jahres gewählt. In der Schweiz gibt es nur eine 
Igelart, den Braunbrustigel. Seit 2022 ist er auf 

der Roten Liste der Schweiz als «potenziell ge-
fährdet» eingestuft. Wo Siedlungen verdichtet 
werden, können wertvolle Lebensräume ver-
schwinden. Pro Natura ruft dazu auf, Gärten, 
Grünanlagen, Friedhöfe und Parks Igelfreundlich 
zu gestalten und zu pflegen. Igel brauchen sichere 
Tagesverstecke, Nester für die Geburt und tro-
ckene Winterquartiere. Nur dort, wo solche Un-
terschlupfmöglichkeiten vorhanden sind, können 
Igel leben. Die Paarungszeit dauert von Mitte 
April bis Ende August. Nach 35 Tagen kommen 
dann zwischen zwei bis sieben Junge zur Welt. 
Das Familienleben ist kurz: Jungigel sind schon 
nach etwa sechs Wochen selbstständig und müs-
sen sich dann allein durchs Leben schlagen.�  
� Urs Isenring, Naturschutzverein Flawil 

Vom Flawiler Spitalareal zum Quartier für alle 
FLAWIL  Das Spitalareal ist eines der grösse-
ren zentral gelegenen Entwicklungsgebiete 
Flawils. Die Stiftung WPH als Eigentümerin ist 
sich dieser Bedeutung bewusst und hat die 
schrittweise Weiterentwicklung des Areals in 
enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde ein-
geleitet. Die benötigte Erweiterung der Pfle-
geabteilung soll durch eine Weiternutzung 
von bestehenden Bauten zeitnah Realität wer-
den. Bis im Herbst werden die Grundlagen für 
einen entsprechenden Investitionsentscheid 
erarbeitet. In einem weiteren Schritt soll das 
Areal auch für sich gegenseitig ergänzende 
Angebote im Gesundheits sowie auch im 
Wohnbreich geöffnet und so zu einem vielfäl-
tigen lebendigen, neuen «Spitalquartier» wer-
den. Dafür ist eine Umzonung in eine Schwer-
punktzone vorgesehen. Die Eckpunkte für die 
Weiterentwicklung des Spitalareals wurden 
zwischen dem WPH und der Gemeinde in einer 
Vereinbarung festgelegt.

Nach der Spitalschliessung im Jahr 2021 hatte 
der Kanton das Land der Solviva AG verkauft. 
Diese hatte ihr Projekt für einen Neubau mit 
spezialisierter Langzeitpflege 2023, trotz bereits 

vorliegender Baubewilligung, abgebrochen. In 
der Folge konnte die Stiftung WPH als breit ab-
gestützte Flawiler Institution das Areal erwerben. 
Anfang 2026 wurde der Erwerb vollständig ab-
geschlossen.

Dringende Erweiterung einer Pflegeabtei-
lung in bestehenden Bauten
Eine der Pflegeabteilungen des WPH ist für die 
in den nächsten Jahren erwartete Nachfrage zu 
klein. Mit einem Ausbau dieser Abteilung zu 
einer wirtschaftlich vorteilhaften Grösse könnte 
die vorhandene Nachfrage an Pflegebetten in-
nerhalb der Gemeinde befriedigt werden. Das 
ehemalige und heute leerstehende Spitalgebäude 
(«L-Bau») befindet sich in einem guten baulichen 
Zustand und hat einen hochstehenden Ausbau-
standard. Es bietet damit die Chance, die un-
mittelbaren betrieblichen Bedürfnisse mit dem 
Vorhandenen zeitnah abdecken zu können. Nut-
zungen wie ein Gesundheitszentrum und sich er-
gänzende Angebote werden, basierend auf dem 
bisher erarbeiteten Nutzungskonzept, angestrebt. 
Bis im Herbst werden die Grundlagen für einen 
entsprechenden Investitionsentscheid durch die 

Stiftung WPH erarbeitet. In der Folge würde ein 
Projekt für die Baueingabe erstellt. 

Weiterentwicklung zu einem vielfältigen le-
bendigen «Spitalquartier» für alle
Mittel- bis längerfristig verfolgt das WPH das 
Ziel, ihr Areal auch für das Wohnen zu öffnen 
und es zu einem vielfältigen, lebendigen «Spi-
talquartier» für alle Generationen weiterzuent-
wickeln. Zur Vielfalt sollen unterschiedlichste 
Wohnbauträger beitragen. Angedacht sind ge-
meinnützige Genossenschaften, die Stiftung 
WPH für ein weiteres Projekt mit betreutem 
Wohnen, analog dem Haus 5Egg beim Bahnhof, 
oder auch Wohnen im Stockwerkeigentum. Ein 
Wettbewerb und ein darauf gestützter Sonder-
nutzungsplan gewährleisten eine städtebaulich 
und architektonisch hohe Qualität. Dazu gehören 
zum Beispiel differenzierte Frei- und Grünräume 
und eine gute Durchlässigkeit für Fussgängerin-
nen und Velofahrer. Für die planungsrechtliche 
Umsetzung ist zudem eine Umzonung in eine 
Schwerpunktzone vorgesehen. Die Eckpunkte für 
die Weiterentwicklung des Spitalareals wurden in 
einer Vereinbarung zwischen dem WPH und der 
Gemeinde festgelegt.

«Flawil live»: Bahnhofstrasse gesperrt
FLAWIL  Am Freitag, 12. Juni 2026, findet in Fla-
wils Zentrum das Strassenfest «Flawil live» statt. 
An diesem Tag ist die Bahnhofstrasse gesperrt.

Die Bahnhofstrasse, Abschnitt St. Gallerstrasse bis 
Bezirksgebäude, und die Kanzleistrasse, Abschnitt 
Unterdorfstrasse bis Bahnhofstrasse, werden – ge-
stützt auf eine Bewilligung der Kantonspolizei – 
von Freitag, 12. Juni 2026, 8 Uhr, bis Samstag, 
13. Juni 2026, 8 Uhr, für den motorisierten Ver-
kehr gesperrt. Eine Umleitung wird signalisiert. 
Im gleichen Zeitraum gilt in diesem Abschnitt der 
Bahnhofstrasse ein Parkverbot.

Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr
Das Strassenfest «Flawil live» und die damit ver-
bundene Sperrung der Bahnhofstrasse haben 

auch Auswirkungen auf den Regionalbusverkehr. 
Die Regionalbusse 741 und 751 fahren gemäss 
Absprache mit der Postauto AG via Haltestelle 
Wohn- und Pflegeheim über die Oberdorfstrasse 
zum Bahnhof. Die Haltestelle Bahnhofstrasse ist 
nicht bedient. Am Samstag fahren die Regional-
busse wieder nach Fahrplan.
Das Organisationskomitee von «Flawil live» 
hat die Auflage, die Musiklautstärke ab 24 Uhr 
zu reduzieren, die Musik ab 1 Uhr ganz auszu-
schalten und den Anlass um 2 Uhr zu beenden. 
Die Gemeinde Flawil bittet die Bevölkerung um 
Verständnis und wünscht ein rockiges und unter-
haltsames Strassenfest.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 5. Juni 2026, 15.00 
bis 17.00 Uhr, und Samstag, 6. Juni 2026, 9.30 bis 
10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-
strasse 6.

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 11. Juni 2026, 7.00 Uhr

Neue Gesprächsreihe der FDP

PARTEI  Mit «Flawil diskutiert persönlich» lan-
ciert die FDP Flawil eine neue Gesprächsreihe für 
alle Interessierten. Der erste Anlass widmet sich 
dem Thema Sport und Vereine: Welchen Stellen-
wert hat Sport in unserem Alltag, wie stärken wir 
das Vereinsleben und wie machen wir unser Dorf 
noch lebenswerter? Die öffentliche Diskussion fin-
det am Samstag, 13. Juni 2026, von 10.30 bis 11.30 
Uhr im Seminarraum des Restaurants 5egg statt. 
Ziel ist ein offener Austausch, der Ideen sichtbar 
macht und Flawil weiterbringt.� Loris Rottmeier



Beginn: 17:00 Uhr
DJ: Patric Pleasure

Liveband: Zero Nine
Schluss: 02:00 Uhr

Eintritt: frei

2 freunde ag, Flawil
Abegg Malergeschäft GmbH, Flawil
Alex Künzle Architektur GmbH, Flawil
Ameisen Apotheke AG, Flawil
Anderegg Metallbau GmbH, Flawil
arte diffusione gmbh, Flawil
AXA Winterthur Hauptagentur, Flawil
Baugeschäft Senn AG, Bichwil
BGW Huber GmbH, Flawil
Bossart + Kuhn AG, Flawil
Brändli Uhren-Schmuck, Flawil
Brauerei Schützengarten AG, St. Gallen
Brühwiler Bauunternehmung AG, Oberbüren
Brunner Umweltservice AG, Flawil
Bücher Reinli + Spitzli AG, Flawil
Bühler + Winteler AG, Flawil
Coiffure Trovato, Flawil
Complemedia AG, St. Gallen
Die Mobiliar Generalagentur, Flawil
Drogerie Bohl, Flawil
Ebneter + Untersee Bikecenter AG, Flawil
Edipi GmbH, Flawil
EGE Sport AG, Flawil
Egli Zimmerei AG, Oberhelfenschwil
Etavis Grossenbacher AG, Flawil
Expris AG, Flawil
Fitze Holzbau AG, Egg Flawil
Floristik und Gartenbau Eggenberger AG, Degersheim
Fürer Holzbau AG, Flawil
Gartenbau Hölzli AG, Egg-Flawil
Gartus AG, Flawil
Gashi Bau GmbH, Flawil
Gemeindeverwaltung, Flawil
giger + forrer gmbh, Degersheim
GNG AG, Gossau
Gruner AG, Degersheim
HAB AG Architekten, Flawil
Habis Verwaltungs AG, Flawil
Härtsch Nicolas, Flawil
Haueis AG, Flawil
HERA Clean GmbH, Flawil
hevy Textil Siebdruck & Stick, Flawil
Hirschen Fladehüsli, Flawil
Högger Systems AG, Oberuzwil
Inpla AG, Flawil
K. HÄTTI AG, Flawil
Kaffee de Keyff, Flawil
Kellenberger & Partner Treuhand AG, Flawil

Keller's verwöhnt, Flawil
KHG Immo AG, Flawil
Kosmetik Andrea Eugster, Flawil
Langacker Garage AG von Rotz, Flawil
Leutenegger Carrosserie & Spritzwerk GmbH, Flawil
LIXS AG, Flawil
Lüdi Swiss AG, Flawil
Maestrani’s chocolarium, Flawil
Malergeschäft Hinterberger, Flawil
Mocafe Lichtensteiger AG, Flawil
Morellon Carole, Bichwil
NEFF AG flawil automobile, Flawil
Neroc GmbH, Gossau
Niederer Sanitär AG, Flawil
Noqtua GmbH, Flawil
Optik Sichtwerk GmbH, Flawil
Osterwalder Haustechnik AG, Flawil
Pius Schäfler AG, Flawil
Prima-Clean Reinigungen GmbH, Flawil
Prime Immobilien AG, Alpnach Dorf
PS Malerei GmbH, Flawil
Prolux Solutions AG, Arbon
Raiffeisenbank Flawil-Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil, Flawil
René Ackermann Bautechnik GmbH, Flawil
Restaurant Rössli, Flawil
Roth Gerüste AG, Oberbüren
Rüegger Bike-Sport GmbH, Flawil
SBS Energietechnik AG, Oberuzwil
SB-Handwerk, Flawil
Schiess Harald, Flawil
Schilliger Bau GmbH, Flawil
Schönenberger + Müller AG, Gossau
Seiz Haus- + Industrietechnik AG, Flawil
SFS AG, Flawil
Sportgarage Helg AG, Flawil
St. Galler Kantonalbank AG, Flawil
Steinemann AG, Flawil
Stutz AG, Flawil
Technische Betriebe, Flawil
Thürlemann AG, Flawil
Tiba Katec GmbH, Flawil
Türmlihuus Lombriser AG, Flawil
Vitalfit, Flawil
Voltwerk AG, Flawil
VTAG AG, Flawil
Weibel + Büsser GmbH, Flawil
Yoga-Mass, Flawil

Namen, die dir diesen unvergesslichen Abend schenken.
Herzlichen Dank an die treuen Sponsoren für die wertvolle Unterstützung!

FLAWIL LIVE
12.06.2026

Inserat
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WIR SUCHEN DICH!
Organisationstalent für unseren Volleyballverein

Was du bei uns bewirkst Gut machbar

INTERESSE?

- Du behältst Mitglieder, Rechnungen und Sponsoren im Überblick
- Du sorgst dafür, dass Anlässe und Helfereinsätze funktionieren
- Du gibst dem Verein eine verlässliche organisatorische Basis

2 - 4 Stunden pro Woche,
flexibel einteilbar,
im Stundenlohn

 Schreib uns ein paar Zeilen über dich! job@volleyflawil.ch www.volleyflawil.ch

Neue Ge-schäftsstelleHilf mit, sieaufzubauen

Für immer ein Teil von dir

von Colleen Hoover

Der Roman von Colleen Hoover erschien bereits 
vor vier Jahren. Diesen Frühling kam er in die 
Kinos und begeistert zurzeit 
vor allem auch junge Leute. 
Zeitgleich erschien nun 
auch das Buch in zweiter 
Auflage. Kenna wird vorge-
worfen, am Autounfall ihrer 
grossen Liebe Scotty schuld 
zu sein. Dafür sitzt sie fünf 
Jahre im Gefängnis. Dass 
sie schwanger ist, wusste sie 
beim Prozess noch nicht, und nach der Geburt 
im Gefängnis wurde ihr ihre Tochter weggenom-
men, ohne dass sie diese auch nur einmal in die 
Arme nehmen konnte. Nach der Haftstrafe kehrt 
Kenna ins Dorf zurück und hat nur den einen 
Wunsch – ihre Tochter Diem wenigstens einmal 
zu halten. Aber genau das versuchen die Eltern 
von Scotty und sein bester Freund auf alle Fälle 
zu verhindern. Bei diesen Eltern wächst Diem 
wohlbehütet auf und Ledger kümmert sich wie 
ein Onkel um die Kleine. Wen wunderts, dass 
ziemlich die erste Person, welche Kenna bei der 
Rückkehr buchstäblich über den Weg läuft, ge-
nau dieser Ledger ist …
Einmal angefangen, ist es fast unmöglich, das 
Buch aus den Händen zu legen. Zudem ist es so 
mitreissend geschrieben, dass die Gefahr gross 
ist, dass man die Tränen nicht zurückhalten 
kann.� Doris Lämmler, Bibliothek Flawil

Buchtipp

Renovation notwendig – Finanzen noch offen

PARTEI  Die Parteileitung der Mitte Flawil hat 
sich an ihrer letzten Sitzung vertieft mit der ge-
planten Renovation des Hinteren Grund ausein-
andergesetzt.
Die Renovation ist notwendig und kann nicht 
weiter aufgeschoben werden. Gleichzeitig beur-
teilt die Parteileitung die finanziellen Auswirkun-
gen als anspruchsvoll und noch nicht abschlies-
send beantwortet. Nach intensiver Beratung 
empfiehlt die Mitte Flawil dennoch ein Ja zur 
Vorlage – jedoch klar an Bedingungen geknüpft.

An der Budgetversammlung im November er-
wartet die Parteileitung vom Gemeinderat kon-
krete und überprüfbare Massnahmen zur Kos-
tensenkung sowie eine transparente, langfristige 
Finanzplanung mit klar ausgewiesenem Steu-
erfuss. Insbesondere in den Bereichen Bildung 
und Personal fordert sie – wie bereits mehrfach 
verlangt – substanzielle Beiträge zur finanziellen 
Entlastung. Die Mitte Flawil wird die Umsetzung 
dieser Forderungen konsequent einfordern.�  
� Dieter Schwizer

SP Flawil für Sanierung des Schulhauses Hinterer Grund

PARTEI  Die SP Flawil hat sich an ihrer Haupt-
versammlung mit dem Projekt zur Sanierung 
des Primarschulhauses Hinterer Grund befasst. 
In Flawil weiss man schon lange: Das ehemals 
schmucke Schulhaus aus dem Jahr 1894 muss 
baulich und energetisch erneuert werden und 
soll auch bei der Raumeinteilung flexibler wer-
den, um bestmöglichen Unterricht für die nächs-
ten Jahre zu ermöglichen. Der Bedarf einer Sa-
nierung war bei der SP unbestritten. Folgende 
zwei Fragen wurden aber diskutiert: 1. Ist das 
Projekt ausgewogen und bringt Verbesserungen 
für die Schule, die Betriebskosten und das Orts-
bild? Aufgrund der vorliegenden Informationen 

können alle Bereiche mit Ja beantwortet werden. 
2. Ist es möglich und sinnvoll, das Projekt ange-
sichts des Spardrucks zu verschieben? Das Fa-
zit der SP war klar: Ja, es ist möglich, aber nicht 
sinnvoll. Die Gründe dafür sind: Das Projekt ist 
fertig ausgearbeitet und es würde sich bei einer 
späteren Ausführung verteuern. Mit dem leer ste-
henden Spital steht eine günstige Provisoriums-
lösung in der Nähe zur Verfügung. Aus diesen 
Gründen empfiehlt die SP Flawil der Bevölke-
rung am 14. Juni 2026 ein Ja zur Sanierung des 
Schulhauses Hinterer Grund.�  
� Cécile Casado-Schneider

Sommer im Feld – mit Musik, Spiel und Begegnung

KIRCHE  Auch 2026 wird das Feld wieder zum 
lebendigen Treffpunkt für Kultur, Gemeinschaft 
und sommerliche Begegnungen. Bereits die erste 
Woche von Sommer im Feld verspricht ein ab-
wechslungsreiches Programm für Gross und 
Klein – und startet mit einem besonderen Ge-
meinschaftsprojekt: Beim gemeinsamen Aufbau 
der Infrastruktur für Feldbeiz, Kultur und Spiel 
sind helfende Hände herzlich willkommen. Für 
Verpflegung ist gesorgt. Musikalisch eröffnet 
wird Sommer im Feld 2026 mit dem Kammeror-
chester Flawil in der Kirche Feld. Das Publikum 
darf sich auf bekannte Filmmusik, Canzoni und 

stimmungsvolle Klangwelten freuen, die Erinne-
rungen wecken und Sommerstimmung verbrei-
ten. Familien mit kleinen Kindern erwartet zudem 
das Eltern-Kind-Singen – eine fröhliche Schnup-
perstunde für gemeinsames Singen und Musizie-
ren mit den Kleinsten. Auch Spiel und Geselligkeit 
kommen nicht zu kurz: Beim Spieleabend mit der 
Ludothek Flawil stehen Klassiker und neue Ent-
deckungen für Erwachsene bereit. Den feierlichen 
Abschluss der ersten Woche bildet das Konfirma-
tionsfest. Weitere Programmpunkte und Details 
sind auf der Website im-feld.ch zu finden.�  
� Alexandra Gemperli-Solenthaler
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FC FLAWIL – FC GLARUS
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weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Spieleabend für Erwachsene

Lust auf einen entspannten Abend voller Spass und 
guter Gesellschaft? Dann komm doch zum Spielabend 
der Ludothek Flawil! Hier kannst du eine Vielzahl von 
tollen Gesellschaftsspielen entdecken und gemeinsam 
mit anderen Erwachsenen spannende, lustige oder 
auch strategische Spiele ausprobieren. Bring Freunde, 
Kollegen oder auch einfach nur deine gute Laune mit!
19:30 Uhr

Sommer           im Feld

12.
06.

Freitag

frischkaese.chfrischkaese.ch

Wir suchen Lernende ab Sommer 2026 Wir suchen Lernende ab Sommer 2026 
die gemeinsam mit uns wachsen:die gemeinsam mit uns wachsen:

•• Milchtechnologe/in EFZ Milchtechnologe/in EFZ
•• Milchpraktiker/in EBAMilchpraktiker/in EBA
•• Anlagenführer/in EFZ Anlagenführer/in EFZ
Vollautomatisierte Anlagen. Echter Geschmack.Vollautomatisierte Anlagen. Echter Geschmack.

Deine Ausbildung bei Züger.Deine Ausbildung bei Züger.

Hightech trifft
Milch. 

JETZT QR-CODE 

SCANNEN UND 

BEWERBEN.
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Postkonto 80-428-1

PluSport Behindertensport Schweiz macht�s möglich,  
seit 50 Jahren – dank Ihnen!

FLAWIL  Der Rohbau des neuen Kulturhauses steht, die Markthalle ist aufgerichtet und auch 
sonst befindet sich die Neugestaltung des Marktplatzes auf Kurs. Traditionellerweise wird nach 
der Aufrichtung eines Gebäudes gemeinsam mit den am Bau beteiligten Handwerkerinnen und 
Handwerkern auf diesen Meilenstein angestossen. So auch am vergangenen Freitagnachmittag. 
Zahlreiche Planerinnen und Planer, Handwerkerinnen und Handwerker sowie Vertreterinnen 
und Vertreter der Bauherrschaft kamen zusammen, um auf die bisherige Bauzeit zurückzubli-
cken. Gemeindepräsident Rolf Claude, Gemeinderat Edi Hartmann und Architekt Stephan Sintzel 
dankten allen Anwesenden für ihre Arbeit und gaben einen Einblick, wie das Bauprojekt einst 
entstanden ist und wie es nach der Fertigstellung weitergehen wird. Das Fest machte deutlich, wie 
viel Engagement, Zusammenarbeit und Leidenschaft in diesem zukunftsweisenden Projekt steckt.

Handwerker-Dankesfest zum neuen Marktplatz
Letzte Plätze für die  
Ferdinand Gehr-Reise 

KIRCHE  Der in Niederglatt wohnhafte Ferdi-
nand Gehr (1896–1996) war ein herausragender 
Kunst- und Kirchenmaler des 20. Jahrhunderts. 
Er prägte die von ihm mitgestalteten Kirchen auf 
einzigartige Art und Weise. Eine Car-Reise führt 
uns zu drei solchen Kirchen: St. Peter und Paul in 
Sulgen, Bruder Klaus in Oberwil und St. Johan-
nes in Zug. Verschiedene Führungen helfen uns, 
seine spirituelle Bildsprache zu verstehen und die 
eindrücklichen Glasfenster wahrzunehmen. Die 
Reise findet am Freitag, 21. August 2026, von 7.30 
bis ca. 19 Uhr statt. Kosten Fr. 90.–, inkl. Car-
fahrt, Führungen, Mittagessen und Kaffeepau-
sen. Anmeldung beim Pfarreisekretariat sekreta-
riat-flawil@se-ma.ch oder 071 393 45 45.�  
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Matineekonzert im Lindensaal

VEREIN  «Rhythmus im Blut» – unter diesem 
Titel lädt das Sinfonische Orchester Wil am 
Sonntag, 14. Juni 2026, zu einem abwechslungs-
reichen Matineekonzert in den Lindensaal Fla-
wil ein. Konzertbeginn ist um 10.30 Uhr. Unter 
der musikalischen Leitung von Hugo Bollsch-
weiler erwartet das Publikum ein mitreissendes 
Programm voller Leidenschaft, Tanz und Klang-
farben. Gespielt werden Werke von Ernesto Le-

cuona, Georges Bizet, Arturo Márquez, George 
Gershwin sowie bekannte Melodien aus «Caba-
ret» und jazzige Klänge rund um Louis Arm-
strong. Von spanischem Feuer über lateinameri-
kanische Rhythmen bis hin zu amerikanischem 
Swing spannt das Konzert einen farbigen mu-
sikalischen Bogen voller Lebensfreude. Tickets 
sind unter www.eventfrog.ch/rhythmus erhält-
lich oder gleich vor dem Konzert ab 10 Uhr im 

Lindensaal. Das Sinfonische Orchester Wil gehört 
zu den ältesten Amateurorchestern der Schweiz 
und blickt auf eine über 300-jährige Geschichte zu-
rück. Heute begeistert der dynamische Verein mit 
innovativen Konzertprogrammen, Kirchenmusik 
sowie Engagements in Oper und Operette.�  
� Aline Schmucki

Seniorennachmittag

KIRCHE  Der nächste Treff 60plus- und SEMA-
plus-Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 
10. Juni 2026, um 14.30 Uhr im kath. Pfarrei-
zentrum Flawil statt. Unter dem Titel «Wie es 
früher war» erzählt Urs Schärli mit Bildern von 
der Ausbildung und von Prüfungen der jungen 

Bauern und von früheren Lehrern in der ehema-
ligen Landwirtschaftlichen Schule in Flawil. Treff 
60plus und SEMAplus laden alle Interessierten zu 
diesem spannenden Vortrag ein.�  
� Rosmarie Keil-Neuhaus
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SONNTAGSAMSTAG

22º 24º

Mit dem FLADE-Blatt kommt Ihre 
Werbung jeden Freitag in alle Haushalte 

von Flawil und Degersheim. 
Hier gehts zu den Mediadaten.

Weitere Infos und Richtlinien finden Sie
auch unter www.flade-blatt.ch

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: TEENAGER
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 5. Juni 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro Hoch2, 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Samstag, 6. Juni 2026
Aufbautag «Sommer im Feld»
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Vor der Kirche Feld, 9.00 bis 14.00 Uhr 

Zwei Musikschulkonzerte Gitarren und  
E-Gitarren
Musikschule Flawil
Singsaal Oberstufe, 16.30 bis 18.45 Uhr

Filmmusik und Canzoni
Flawiler Kammerorchester
Evangelische Kirche Teufen, 19.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag, 7. Juni 2026
Ausstellung: 100 Jahre Verkehrsverein Flawil
Ortsmuseum Flawil
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Eröffnungskonzert «Sommer im Feld»
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau /  
Flawiler Kammerorchester
Kirche Feld, 17.00 bis 18.30 Uhr

Montag, 8. Juni 2026
	Flawil geht voran: Ideen für Fuss- und Velowege
Grüne Wil-Land
Restaurant Rössli, Saal, 19.30 bis 21.00 Uhr

Dienstag, 9. Juni 2026
Mittagstreff
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

Mittwoch, 10. Juni 2026
Sing-Atelier für Kinder
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 13.30 bis 15.00 Uhr

Freitag, 12. Juni 2026
Flawil Live 2026
OK Flawil Live
Bahnhofstrasse Flawil, 17.00 bis 2.00 Uhr

Spieleabend im Sommer im Feld
Sommer im Feld und Ludothek Flawil
Vor der Kirche Feld, 19.30 Uhr

Freitag, 5. Juni 2026
Dä schnällscht Tegerscher
TV Degersheim
Dorfplatz Degersheim, 16.30 bis 20.00 Uhr

Zämägang
Kath. Kirchgemeinde Degersheim
Parkplatz beim Föhrenwäldli Degersheim, 
18.30 bis 20.00 Uhr

Chile-Talk: Bier, Brot und Nahrung 
für die Seele
Kath. Pfarreigremium Wolfertswil-Magdenau
Kirche Bruder Klaus, Wolfertswil, 19.30 Uhr

Samstag, 6. Juni 2026
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Haustürverkauf Gipfelheldtrilogie
Verlag Grippedbag
Haustür Hauptstr. 81, Degersheim, 
10.00 bis 12.00 Uhr

20 Jahre Villa Donkey – 
feiert mit uns beim Tag der offenen Tür!
Villa Donkey Ferien- und Erlebnisdorf, 
Hauptstrasse 115, 9113 Degersheim, 
10.00 bis 18.00 Uhr

Öffentliche Führung – Kloster Magdenau
Kloster Magdenau, 14.30 Uhr

Montag, 8. Juni 2026
Spielplatz-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus Degersheim, 
14.30 Uhr

Mittwoch, 10. Juni 2026
Kreativwerkstatt für Kinder von 
5–12 Jahre
Atelier Türkis, Wolfensbergweg 9, 
14.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 11. Juni 2026
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Stubete mit Toni
Tertianum Feldegg, 14.30 Uhr

Freitag, 12. Juni 2026
Konzert auf dem Fuchsacker, vorher Essen
vom Fuchsi Team
Kulturpunkt Degersheim
Restaurant Fuchsacker, 20.15 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL
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